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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach meiner Pensionierung mache ich das, was ich immer schon gern getan habe, ich 
schreibe für Schulverlage – also für Schüler*. Wenn ich aber gefragt werde, was ich denn 
den ganzen Tag so mache, gebe ich zur Antwort, dass ich spiele, dass ich puzzle.
Und das ist auch interessant für Ihre Schüler. Wenn sie schreiben, ist das wie ein Puzzle,
was da zusammengefügt wird und dann ein Bild ergibt. Bei ihrer Schreiberei wird es 
genau so sein: Der Schüler legt den ersten Satz vor und fügt den nächsten Satz pas-

send dazu an. Den dritten Satz schreibt er so, dass er sinnvoll zu den ersten beiden Sät-
zen passt. Beim vierten Satz wird es schon etwas schwieriger, er soll ja sinnvoll zu den 
ersten drei Sätzen passen. Nun ist aber klar, wie das Bild des Puzzle entsteht, wie der  
Aufsatz fertig aussieht.

So kann z. B. der Anfang eines Aufsatzes über die Biologische Abbaubarkeit aussehen.

Wolfgang Wertenbroch

*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

Hinweise zum Einsatz

Ein Organismus 
lebt, stirbt und 
zerfällt.

In kurzer Zeit bre-

chen die Moleküle 
auseinander, aus     
         denen  
         das Ge- 
   webe besteht.

Deshalb nennen wir 
den Abbau durch 
lebende Organismen 
„biologische Abbau-
barkeit“.

Sie wandeln sich 
dabei in Wasser, 
Kohlendioxid und 
andere Stoffe.

Es sind vor allem  
Bakterien und Schim-
melpilze, die den Zerfall  
           bewirken. Der  
            Zerfall erfolgt  
          also durch  
lebende Organismen.

Wie werden die Stationen gewählt?
Wenn die ersten zwei Abschnitte bearbeitet worden sind, können die Schüler das weitere 
Vorgehen selber entscheiden, und die Stationen des vierten Abschnittes wählen. Sie kön-

nen nach dem vierten Abschnitt aber auch zum dritten Abschnitt übergehen, wenn sie das 
für erforderlich halten. 
Die Lösungen sind Vorschläge, mehr nicht. Wenn Ihre Schüler sie jedoch gelesen haben, 
sind die Lösungsansätze ein hilfreicher Hinweis für weitere eigene Aufsätze.

Je Station gibt es lediglich die Bewertung „erreicht“ oder „nicht erreicht“.
Dann ist es z. B. gleichgültig, wie viele Verben oder Adjektive ein Schüler geschrieben 
hat – Hauptsache, er hat. Wenn er das auf seinem Laufzettel mit einem Plus in der Spalte 
rechts bestätigt bekommt, wird das Folgen haben: Das Verhalten „Verb verwenden“ wird 
häuiger / intensiver auftreten. Nach der Bearbeitung aller Stationen ist der Rest nur noch 
Prozentrechnung bis zur Ziffernzensur.

Viel Freude und Schreiberfolg wünschen Ihnen und Ihren Schülern 

Ihr Kohl-Verlagsteam und
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Hinweise zum Einsatz

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

Hier sollen zunächst einige Ausführungen zu der Frage folgen, was ein Aufsatz  
überhaupt ist.

 • Ein Aufsatz ist ein geschriebener Text.

 • Mit dem Text wendest du dich an einen oder an mehrere Leser.

 • Zu Beginn des Textes führst du aus, was du darstellen willst.

 • Zum Aufsetzen des Textes verwendest du die Sprache, die grammatisch  
  und orthograisch richtig sein muss.

 • Meist wirst du dich darum bemühen, den Text logisch und folgerichtig  
  aufzubauen.

Nun geht es darum zu klären, warum wir Aufsätze schreiben.

 • Die Aufsätze in der Schule sind Übungsarbeiten.

 • Wie du hier lernst zu schreiben, wirst du später vielleicht nie mehr schreiben.

 • Dennoch wird es einem geübten Ausatzschreiber eher gelingen, sich  
  auf andere Situationen in Ausbildung und Beruf und auf sprachliche  
  Anforderungen einzustellen. 

 • Geschriebene Sprache ist bewusster als gesprochene Sprache. Die  
  geschriebene Sprache wird nicht durch Gestik oder durch Betonung  
  unterstützt wie die gesprochene Sprache. Deshalb verlangt sie eine sehr  
  bewusste Wortwahl.

Es sollen auch nicht die Probleme des Aufsatzschreibens verschwiegen werden.

 • Das Schreibtempo ist erheblich langsamer als das Sprechtempo. Dann ist  
  es nur logisch, dass der Gedankenluss bei der Niederschrift des mündlich  
  vorformulierten Textes gehemmt wird.

 • Der Gedanke muss dann für kurze Zeit festgehalten werden, wobei er oft  
  mehrere Male umgeformt wird.

 • Hinzu kommt die Notwendigkeit, die Rechtschreibung zu beachten.

 • Ein anderes Problem liegt im Unterschied des größeren Wortschatzes der  
  Schriftsprache. Wir haben zum Vorformulieren aber zunächst nur den  
  relativ kleinen mündlichen Wortschatz zur Verfügung. Allerdings gibt es  
  viele Wörter, die sich nur für die Schriftsprache eignen. Und die werden  
  wir ständig hinzulernen. 

Bei dieser Arbeit und der ständigen Entwicklung wünschen dir viel Erfolg und Freude
das Kohl-Verlagsteam und

Wolfgang Wertenbroch
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Einführung

Üďer die Wahl der NoŵeŶ / SuďstaŶiǀe

Aufgabe ϭ:  Auch bei den Nomen muss gezielt ausgewählt werden.

EA

Hier uŶtersĐheidet ŵaŶ die aŶsĐhauliĐheŶ / gegeŶstäŶdliĐheŶ NoŵeŶ  
ǀoŶ deŶ uŶaŶsĐhauliĐheŶ / uŶgegeŶstäŶdliĐheŶ NoŵeŶ.

Birke SĐhöŶheit
Freiheit Glaube

Frieden Würde

GeheiŵŶis Seele
GlüĐk Arbeit

Aufgabe Ϯ:  Auszuwählen ist auch zwischen Oďer- und Unterďegrifen.

Die Klasse hate eiŶe MasĐhiŶeŶfaďrik ďesiĐhigt, uŶd alle ǁareŶ ďegeistert.
Aŵ ŶäĐhsteŶ Tag sollteŶ die SĐhüler darüďer ďeriĐhteŶ, sĐhritliĐh ŶatürliĐh. Die SĐhüler 
sollteŶ so sĐhreiďeŶ, dass eiŶ Leser siĐh ǀor alleŵ die geferigteŶ MasĐhiŶeŶ ǀorstelleŶ  
koŶŶte – ohŶe sie iŶ der MasĐhiŶeŶfaďrik geseheŶ zu haďeŶ.
Hier siŶd zǁei TextaussĐhŶite. Lies sie uŶter deŵ Theŵa „Oďer- uŶd UŶterďegrife“.
WelĐher Text ist aŶgeŵesseŶ, ǁelĐher ŶiĐht? BegrüŶde deiŶe EŶtsĐheiduŶg.

EA

Zuerst ďegrüßte uŶs der GesĐhätsführer uŶd ǁüŶsĐhte uŶs ǀiel Erfolg ďei der BesiĐhi-

guŶg. DaŶŶ giŶgeŶ ǁir iŶ eiŶeŶ großeŶ Rauŵ, ǁo alle Mitarďeiter aŶ eiŶeŵ Coŵputer 
saßeŶ. Auf deŶ BildsĐhirŵeŶ sah ŵaŶ ZeiĐhŶuŶgeŶ die ŶoĐh ǁeiter gezeiĐhŶet ǁurdeŶ. 
Das ǁar iŶteressaŶt, hier ŵöĐhte iĐh auĐh arďeiteŶ.
DaŶŶ giŶgeŶ ǁir dahiŶ, ǁo die Azuďis lerŶeŶ. Das ǁar auĐh iŶteressaŶt, ist aďer aŶstreŶ-

geŶd. NuŶ giŶgeŶ ǁir ŶaĐh draußeŶ, ǁo ǁir die großeŶ MasĐhiŶeŶ saheŶ. Da ǁareŶ Ma-

sĐhiŶeŶ, die ŵaŶ iŵ Bergǁerk ďrauĐht, uŶd Ma-

sĐhiŶeŶ, die ŵaŶ für Möďel uŶd TuŶŶel ďrauĐht, 
aďer auĐh ǁeŶŶ ŵaŶ Häuser ďaut. DaŶaĐh giŶgeŶ 
ǁir iŶ die KaŶiŶe, ǁo ǁir etǁas triŶkeŶ koŶŶteŶ.

OrdŶe die folgeŶde AufzähluŶg. HiŶter 
die aŶsĐhauliĐheŶ / gegeŶstäŶdliĐheŶ 
Nomen schreibst du ein a, uŶd hiŶter die  
unanschaulichen / ungegenständlichen  

Nomen schreibst du ein u. 

ϭ

Wir ǁurdeŶ zuerst ǀoŵ GesĐhätsführer ďegrüßt, 
der uŶs ǀiel Erfolg ďei der BesiĐhiguŶg ǁüŶsĐhte. 
DaŶŶ ǁurdeŶ ǁir iŶ das TeĐhŶisĐhe Büro geführt. Hier arďeitet ŵaŶ aŶ CoŵputerŶ, uŶd 
auf deŶ BildsĐhirŵeŶ koŶŶte ŵaŶ teĐhŶisĐhe ZeiĐhŶuŶgeŶ erkeŶŶeŶ. DaraŶ ǁurde ŶoĐh 
ǁeitergearďeitet. Diese Arďeit gefällt ŵir, hier ŵöĐhte iĐh auĐh gerŶ arďeiteŶ.
DaŶŶ giŶgeŶ ǁir iŶ die AusďilduŶgsǁerkstat. Das ǁar iŶteressaŶt, aďer die Arďeit aŵ 
SĐhrauďstoĐk ist gaŶz sĐhöŶ aŶstreŶgeŶd. NuŶ giŶgeŶ ǁir ŶaĐh draußeŶ, ǁo ǁir die großeŶ 
MasĐhiŶeŶ saheŶ. Da ǁareŶ Fahrzeuge, die ŵaŶ iŵ Bergďau uŶd für deŶ TuŶŶelďau eiŶ-

setzt. IŵpoŶiereŶd ǁareŶ auĐh die KräŶe, die Bauaufzüge uŶd die Möďelaufzüge. DaŶaĐh 
giŶgeŶ ǁir iŶ die KaŶiŶe uŶd traŶkeŶ etǁas.

Ϯ
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Aufgabe ϭ:  RiĐhige Eintragung

Aufgabe Ϯ:  Der Text 2 ist angemessen.

 Hier ǁerdeŶ die RäuŵliĐhkeiteŶ uŶd die MasĐhiŶeŶ geŶau ďeŶaŶŶt.  
 DaŶŶ siŶd es ŶiĐht eiŶ großer Rauŵ oder eiŶe große MasĐhiŶe. Es ǁerdeŶ  
 die FaĐhďegrife geŶaŶŶt ǁie TeĐhŶisĐhes Büro oder Bauaufzüge uŶd  
 Möďelaufzüge.
 DaruŶter kaŶŶ ŵaŶ siĐh eher etǁas ǀorstelleŶ, ohŶe die MasĐhiŶeŶ  
 gesehen zu haben.

 „Großer Rauŵ“ ist eiŶ sehr uŵfasseŶder Begrif uŶd kaŶŶ alles ŵögliĐhe  
 seiŶ, eiŶ Theater oder eiŶe AreŶa iŵ )irkus oder eiŶe TurŶhalle. Da ist  
 „TeĐhŶisĐhes Büro“ geŶauer uŶd ǀor alleŵ zutrefeŶd uŶd gegeŶstäŶdliĐh.
 Das gilt auĐh für die BeŶeŶŶuŶg der ǀersĐhiedeŶeŶ MasĐhiŶeŶ. Hier ǁird  
 sogar ihr VerǁeŶduŶgszǁeĐk ;Bergďau, TuŶŶelďauͿ geŶaŶŶt, ǁoruŶter  
 siĐh jeder etǁas ǀorstelleŶ kaŶŶ.

Einführung

LösuŶgeŶ

Üďer die Wahl der NoŵeŶ / SuďstaŶiǀe

Birke a SĐhöŶheit a

Freiheit u Glaube u

Frieden a Würde u

GeheiŵŶis u Seele u

GlüĐk u Arbeit a
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Voŵ Aubau

Über die Wahl der Verben

Aufgabe Ϯ:  ErgäŶze deŶ LüĐkeŶtext ŵit dieseŶ WörterŶ, die hier aďer ŶoĐh uŶgeordŶet siŶd:

 WeŶŶ die ___________________________ Teile eiŶes Satzes ǀoŵ Verď ďeherrsĐht  
 

 ǁerdeŶ, hat der SĐhreiďer iŵ ___________________________ Sil gesĐhrieďeŶ. 

 WeŶŶ das ___________________________ des Satzes jedoĐh auf deŶ NoŵeŶ 

 liegt, haŶdelt es siĐh uŵ deŶ ___________________________ Sil. 

 Die Vorteile des ___________________________ Sils ďesteheŶ dariŶ, 

 dass er _________________________ ist. Deshalb sollte man

 ___________________________ oder ___________________________

 durch Verben beschreiben.

Aufgabe ϯ:  Voŵ NoŵiŶalsil zuŵ Verďalsil. 
 Bilde die folgeŶdeŶ Sätze iŵ Verďalsil uŶd sĐhreiďe sie auf.

 • Er gaď die BestelluŶg für das AďeŶdesseŶ auf.

 • WegeŶ der großeŶ MeŶge erfolgte der TraŶsport ŵit der BahŶ.

 • IŶ der Solarzelle erfolgt die UŵǁaŶdluŶg der LiĐhteŶergie iŶ elektrisĐhe EŶergie.

 • Sie Ŷahŵ die ausgestellteŶ Oďjekte ŵit BeǁuŶderuŶg ǁahr.

 • Die ElterŶ ŶahŵeŶ die iŶtelligeŶte Ausrede ihres KiŶdes ŵit ErstauŶeŶ  
  zur Kenntnis.

EA

GeǁiĐht  –  ǀerďaleŶ  –  VorgäŶge  –  ǀerďaleŶ  –  ŶoŵiŶaleŶ  –  
HaŶdluŶgeŶ  –  siŶŶtrageŶdeŶ  –  aŶsĐhauliĐher

!

EA
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Voŵ Aubau

LösuŶgeŶ

Über die Wahl der Verben

Aufgabe Ϯ:  Die riĐhige ReiheŶfolge

 Wenn die sinntragenden Teile eiŶes Satzes ǀoŵ Verď ďeherrsĐht ǁerdeŶ,  
 hat der Schreiber im verbalen Sil gesĐhrieďeŶ. WeŶŶ das GewiĐht des   

 Satzes jedoĐh auf deŶ NoŵeŶ liegt, haŶdelt es siĐh uŵ deŶ nominalen Sil.  
 Die Vorteile des verbalen Sils ďesteheŶ dariŶ, dass er anschaulicher ist.  

 Deshalb sollte man Handlungen oder VorgäŶge durch Verben beschreiben.

Aufgabe ϯ:  Die Sätze iŵ Verďalsil

 • Er ďestellte das AďeŶdesseŶ.

 • WegeŶ der großeŶ MeŶge traŶsporierte die BahŶ. 
  Oder:  
 • Die BahŶ traŶsporierte ǁegeŶ der großeŶ MeŶge.

 • Die Solarzelle ǁaŶdelt die LiĐhteŶergie iŶ elektrisĐhe EŶergie uŵ.

 • Sie ďeǁuŶderte die ausgestellteŶ Oďjekte.

 • Die ElterŶ erkaŶŶteŶ stauŶeŶd die iŶtelligeŶte Ausrede ihres KiŶdes.   
  Oder: 
 • Die ElterŶ stauŶteŶ üďer die iŶtelligeŶte Ausrede ihre KiŶdes. 
  Oder: 
 • Die ElterŶ erkaŶŶteŶ die iŶtelligeŶte Ausrede ihres KiŶdes.
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Weitere KriterieŶ

SĐhreiďe aŶsĐhauliĐh

Aufgaďe ϭ:  Du liest jetzt Sätze ŵit uŶd ohŶe FliĐkǁörter.
 StreiĐhe die üďerlüssigeŶ FliĐkǁörter durĐh.

 a) GesterŶ ǁar es iŶ der SĐhule iŶteressaŶt.

 ď) Wir hateŶ Vertreter der poliisĐheŶ ParteieŶ aus deŵ GeŵeiŶderat eiŶgeladeŶ.

 Đ) Wir ǁareŶ der MeiŶuŶg, dass sie uŶs zǁeifellos WiĐhiges ǀerŵitelŶ köŶŶteŶ.
 

 d) UŶd so ǁar es auĐh, sie eŶtspraĐheŶ ŵit ihreŶ AusführuŶgeŶ zur FiŶaŶzpoliik   
  ǀoll uŶd gaŶz uŶsereŶ ErǁartuŶgeŶ.

 e) Leider siŶd sie ŶiĐht auf das Theŵa „SĐhule“ eiŶgegaŶgeŶ, ǁas eigeŶtliĐh Ŷöig  
  gewesen wäre.

 f) MögliĐherǁeise hateŶ die Poliiker ŵit FrageŶ zu dieseŵ Theŵa gereĐhŶet,  
  aber die waren eben halt ausgeblieben.

Aufgaďe Ϯ:  Es ǁird ŶiĐht iŵŵer ŵögliĐh seiŶ, eiŶeŶ Text zu ǀeraŶsĐhauliĐheŶ. Das gilt ǀor alleŵ  
 für BesĐhreiďuŶgeŶ ŵit saĐhliĐheŵ oder ǁisseŶsĐhatliĐheŵ Charakter. Du ǁirst  
 kauŵ sĐhreiďeŶ ǁolleŶ, dass der MagŶet sozusageŶ das EiseŶstüĐk aŶgezogeŶ hat.
 Da ist es sĐhoŶ ďesser, deŶ ďeoďaĐhteteŶ VorgaŶg aŶsĐhauliĐh so zu ďesĐhreiďeŶ:  
 PlötzliĐh spraŶg das EiseŶstüĐk aŶ deŶ MagŶeteŶ.

 Du ďrauĐhst für die VersuĐhe: 1 FlaĐhďaterie ϰ,ϱ Volt
   1 Spule ŵit EiseŶkerŶ
   1 Büroklaŵŵer aus EiseŶ oder eiserŶeŶ Nagel
   VerďiŶduŶgssĐhŶüre ŵit KrokodilkleŵŵeŶ.

 Führe zǁei VersuĐhe durĐh: • Der EiseŶkerŶ iŶ der Spule soll die Büro- 
    klaŵŵer / deŶ Nagel aŶzieheŶ.
   • Die Büroklaŵŵer / der Nagel soll aďgestoßeŶ  
    werden.

 Diese VersuĐhe siŶd dir ďekaŶŶt. Aďer ŶuŶ sollst du sie aŶsĐhauliĐh ďesĐhreiďeŶ.

EA

Daŵit ǁir uŶs ǀersteheŶ: AŶsĐhauliĐh sĐhreiďeŶ ďedeutet ŶiĐht, dass du laŶg uŶd ďreit etǁas 
darstellst, das dadurĐh ŶiĐht aŶsĐhauliĐher ǁird. Wer uŶďediŶgt ǀiel sĐhreiďeŶ ŵöĐhte, ǁird  
das ǀor alleŵ durĐh FliĐkǁörter erreiĐheŶ ǁolleŶ, ǁeŶŶ er eigeŶtliĐh ŶiĐhts zu sageŶ hat. 
Aďer ǁird seiŶ Text dadurĐh aŶsĐhauliĐher oder leserfreuŶdliĐh?

NeiŶ, ŶatürliĐh ŶiĐht, das ist doĐh klar.

EA
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Weitere KriterieŶ

LösuŶgeŶ

Aufgabe 1:  Beispiel

 Iŵ Jahre ϭϴϵϵ ǁar die katholisĐhe KirĐhe iŶ F. erďaut ǁordeŶ. UŶd sĐhoŶ  
 aŵ ϭϲ. August ϭϵϬϬ trafeŶ die füŶf großeŶ GloĐkeŶ ǀoŶ der GloĐkeŶ-
 gießerei P. & E. iŶ G. eiŶ. Aŵ SoŶŶtag darauf ǁurdeŶ sie uŶter ihreŵ  
 ǀolleŶ uŶd ŵelodisĐheŶ Geläut feierliĐh eiŶgeǁeiht.

 Leider ŵussteŶ iŵ ErsteŶ Weltkrieg ǀier GloĐkeŶ zur MetallgeǁiŶŶuŶg  
 aŶ die MilitärǀerǁaltuŶg aďgeliefert ǁerdeŶ. NaĐh deŵ Krieg gaď die  
 KirĐheŶgeŵeiŶde ϭϵϮϭ ďei der GloĐkeŶgießerei P. & E. drei Ŷeue GloĐkeŶ  
 iŶ Autrag.

 Iŵ ZǁeiteŶ Weltkrieg ŵussteŶ ǁieder drei GloĐkeŶ aďgeliefert ǁerdeŶ.
 Wiederuŵ ďlieď die GloĐke ǀoŶ ϭϴϵϵ zurüĐk. Aďer sĐhoŶ ǀor der Wäh- 
 ruŶgsreforŵ iŵ Jahre ϭϵ4ϳ koŶŶteŶ ǀier Ŷeue GloĐkeŶ ďesĐhat ǁerdeŶ.  
 Das ǁar Ŷur ŵögliĐh aufgruŶd der großzügigeŶ SituŶg eiŶer städisĐheŶ  
 FaďrikaŶteŶfaŵilie. NeďeŶ deŶ GloĐkeŶ der eǀaŶgelisĐheŶ KirĐhe erfreueŶ  
 sie heute ŶoĐh die EiŶǁohŶer ǀoŶ F.    

Waruŵ eiŶfach, weŶŶ es uŵstäŶdlich geht
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